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Es sind nur wenige Leute, die sich an diesem
sonnig-heißen Sonntagvormittag am Ufer

des Rangsdorfer Sees eingefunden haben. An
einem schlichten Stein. Die stellvertretende
Bürgermeisterin Sandra Bahr hat einen Kranz
mitgebracht. Einige haben Blumen dabei. Es ist
der 20. Juli 2019.
Genau vor 75 Jahren war Oberst Claus Schenk
Graf von Stauffenberg mit seinem Adjutanten
Oberleutnant Werner von Haeften von Rangs-
dorf aus zur Wolfsschanze geflogen, um das
Attentat auf Hitler auszuüben. Stauffenberg
hatte zwar nicht mit eigenem Auge sehen kön-
nen, ob Hitler durch die Explosion tatsächlich
umgekommen war, die Wucht der Detonation
aber noch wahrgenommen. Er und Haeften
waren daher in der festen Überzeugung
zurückgeflogen, dass Hitler tot sei. Der Versuch,
Hitler zu töten und damit die Verbrechen des
Diktators zu stoppen, war aber gescheitert und
Stauffenberg und seine Mitverschwörer muss-
ten ihrerseits mit ihrem Leben bezahlen.
Während sich in Rangsdorf nur noch einige
wenige ältere Bürger an die Geschehnisse erin-
nern und sich am Stein mit der goldenen Tafel
einfanden – die allerdings einen Fehler enthält,
wie der geschichtsinteressierte Matthias Woel-
ler feststellte, denn der dort erwähnte Haeften
war kein „Oberstleutnant“ –, gab es in diesem
Jahr der 75. Wiederkehr des Putschversuches in
ganz Deutschland große Veranstaltungen des
Gedenkens, aber auch der noch immer währen-

den Debatte über die Männer aus dem Sommer
1944, die sich dem Hitler entgegen stellten. Für
die Gedenkfeier in Rangsdorf hatte sich Mar-
kus Hennen vom Fokus Konversion und Stadt-
entwicklung tief ins Thema eingelesen und
viele Informationen über die Männer, die am
Attentat auf Hitler beteiligt waren, und die alle-
samt unverzüglich hingerichtet worden waren,
zusammengetragen und darüber berichtet.
Denn offensichtlich gerät die Tat in der
Gemeinde, als einem wichtigen Ausgangs-
punkt, immer mehr in Vergessenheit.
Unter den Anwesenden waren auch Gert
Schneider aus Berlin. Er gehört zum Arbeits-
kreis Freiheit, Recht und Demokratie, der unter
anderem die Geschehnisse rund um den 20. Juli
1944 gründlich untersucht und erforscht . Das
wiederum interessiert den Geschichtslehrer
Arne Born sehr. Er unterrichtet an der Seeschu-
le, an deren Zaun der schlichte Gedenkstein
steht.
Tatsächlich fällt die Suche nach Spuren von
Claus Schenk Graf von Stauffenberg in und erst
recht auf dem Flugplatz nicht leicht. Zwar ste-
hen am Straßenrand einige Infotafeln mit dem
Straßenplan, historischen Fotos und einigen
Sätzen aus der Chronik. Doch Stauffenberg
taucht hier nur mit einem Satz und erst hinter
Heinz Rühmann, Beate Uhse und Elly Beinhorn
auf, die einst zu den vielen Prominenten auf
dem Flugplatz gehört hatten. „Das ist nicht viel
und immer weniger Leute können sich an die

Geschehnisse erinnern“, sagt
Arne Born. Er hat sich für die

kommenden Schuljahre vor-
genommen, Projekte in
den Unterricht einzubau-
en, die dieses Stück der
Vergangenheit genauer
beleuchten. „Die Schüle-
rinnen und Schüler sollten
sich mehr mit der
Geschichte, die genau hier,
an dem Ort, wo sie heute
lernen, stattfand, beschäfti-
gen“, sagt er und er könne
sich daher auch gut vorstel-
len, dass die Ergebnisse
ihrer Forschungen an
einem nächsten Gedenktag
und an dieser Stelle vorge-
stellt werden könnten.

75 Jahre nach dem Putschversuch
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Bauen & Wohnen

Gemeindeverwaltung Rangsdorf
Seebadallee 30 • 15 834 Rangsdorf • Tel. 03 37 08/2 3 60 • Fax 03 37 08/2 36 21

www.rangsdorf.de • gemeindeverwaltung@gv-rangsdorf.de
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung:

Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr • Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Bürgermeister 
Klaus Rocher 236-0
gemeindeverwaltung@gv-rangsdorf.de
Sekretariat Bürgermeister/Datenschutz
Frau Girra 236-66
Sekretariat/Zentrale Verwaltung
Karin Marks 236-36
Büro für Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit/
Städtepartnerschaften/Migration und Flüchtlinge
Sandra Jüngst 236-68
tourismus@rangsdorf.de
Büro für Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Heydick 236-56
Sitzungsdienst/politisches Ehrenamt in der
Gemeinde/Amtsblatt 
Frau Richter 236-25
amtsblatt@rangsdorf.de
Leiterin Eigenbetrieb „Wohnen“
Frau Wilke 236-17
eigenbetrieb-wohnen@rangsdorf.de
Archiv/Museen
Christine Blauert 236-27
Eva-Maria Fuchs 236-27
Personalangelegenheiten
Ines Buchwald 236-59
Frau Schulze 236-26
personalamt@rangsdorf.de
Kulturförderung/Behinderten- und Senioren
förderung 
Frau Wolff 236-64
IT/EDV
Tobias Sylvester 236-24
Wahlleiter/Internetauftritt/IT/EDV
Nico Lamprecht 236-13
ausbildung@rangsdorf.de
Aufgaben nach Weisung des Bürgermeisters
Jeannette Jäger 236-24
Postausgang
Frau Grüneberg 236-78
Hausmeister 
Herr Grothe 236-19

Amt für Bildung und Sport
Amtsleiterin/Kinder- und Jugendschutz
Gesine Siems 236-40
bildungundsport@rangsdorf.de
Sportstätten/Sportförderung/Jugend/Juniorclub
Ursula Hüttelmeyer 236-28
Schulen/Bibliotheken
Andrea Lastander 236-20
Kindertagesbetreuung
Frau Franke 236-18
Frau Stegmann 236-44
Bauamt
Amtsleiterin
Simone Götsche 236-30
bauamt@rangsdorf.de
Aufgaben nach Weisung der Bauamtsleiterin
Christin Krakow 236-34
Bau- und Betriebshof/Straßenunterhaltung
/Straßenreinigung/Grünflächen/Grundstücks-
zufahrten/Spielplätze
Herr Weinert 236-37
Tiefbau/Straßenentwässerung/Straßenbeleuch-
tung/Stadtmöbel
Silke Furcht 236-33
Baumschutzsatzung/Grünflächen
Herr Sonnenschein 236-34
Bauleitplanung/Hausnummerierung/Jagd/
Gewässer/ökologischer Ausgleich
Dr. Ulrike Gossing 236-32
Bauanträge
Siena Grallert 236-31
Erschließungsbeiträge
Jörg Patke 236-35
Hochbau
Herr Piesco 236-30
Kämmerei
Kämmerin
Sandra Bahr 236-14
kaemmerei@rangsdorf.de
Gemeindekasse
Christian Donath 236-22
Katharina Reichert 236-54
Controlling/Kalkulationen/Wasser- und Boden-
verband/Bautechnische Mitarbeit im Eigenbe
trieb „Wohnen“ 
Herr Eckstein 236-49

Die Öffentlich
bestellten Ver-

messungsingenieu-
re wie Michael
Peter sind spezielle
Experten, die vom
Staat auf Grund
ihrer besonderen
Qualifikation mit hoheitlichen Befugnissen
betraut werden und daher mit einem amtli-
chen Siegel ausgestattet sind. Durch das Team
des GEOBÜRO werden sämtliche Vermes-
sungsarbeiten für den Hausbau, für Grund-
stücksteilungen und rechtsverbindliche Ver-
messungen zur genauen Klärung von Grenz-
fragen durchgeführt. Darüber hinaus werden
in Kooperation mit einem spezialisierten Inge-
nieurbüro baugrundtechnische Untersuchun-
gen angeboten.

Seit über 20 Jahren

GEOBÜRO Michael Peter • Beratender Ingenieur
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Sachverständiger für Immobilienbewertung
Vivaldistraße 5 • 15831 Blankenfelde-Mahlow
Tel. 03379/3136290 • www.geobuero-net.de

Im Gebiet Rangsdorf
und Umgebung ist

Andreas Kurth der
Mann wenn es um
Kundendienst, War-
tung und Kleinrepara-
turen von Heizung und
Sanitäranlagen geht.
Aber auch die Moder-
nisierung und Sanie-
rung von Bädern, sowie

der Bau von Brunnenanlagen und Feuerungs-
technik ist ein wichtiger Bestandteil seiner
Arbeit. Seine Kunden wissen die kompetente
und zuverlässige Arbeit des Heizungsfach-
manns zu schätzen, sei es im Kundendienst
oder auch wenn es um die Konzeption und den
Einbau kompletter Neuanlagen geht.

Bad & Heizung

Heizungs- und Feuerungstechnik
Andreas Kurth

Nibelungenallee 21 • 15 834 Rangsdorf
Tel. 03 37 08/2 04 09 • Fax 03 37 08/7 17 40

Mobil 01 74/9 81 94 18
andreaskurth1976@t-online.de

Seit 2009 bietet das Rangs-
dorfer Garten- und Land-

schaftsbau Unternehmen Gar-
tenzwerg seinen Kunden das
komplette Programm zur Pfle-
ge, Betreuung und Bewässe-
rung von Privatgärten und
Parkanlagen. Geschäftsführer
Stefan Flach dazu: „Wir möch-
ten Werte schaffen und pfle-
gen. Darüber hinaus zusam-
men mit unseren Kunden
grüne Räume für Erholung
entstehen lassen, die die Per-
sönlichkeit des Kunden wie-
derspiegelt.“ Ein Gespräch
vor Ort ist dabei ebenso
selbstverständlich wie unab-
dingbar um die Vorstellungen
und Wünsche der Kunden
genau erfassen zu können.
Anschließend setzt ein Team
aus acht Mitarbeiter danach
die Vorgaben in die Tat um.

„Unsere Mitarbeiter besuchen
regelmäßige Schulungen und
absolvieren staatlich zertifi-
zierte Eignungslehrgänge, um
ihr Wissen auszubauen und
zu vertiefen“, so Stefan Flach
weiter. Um schnell und effek-
tiv arbeiten zu können steht
den Mitarbeitern dafür ein
Fuhrpark auf dem neuesten
Stand der Technik zur Verfü-
gung. Weitere Betätigungsfel-
der des erfahrenen Unterneh-
mens sind unter anderem
Teich- und Zaunbau sowie
Dachbegrünung.

Erholung im Grünen seit zehn Jahren

Gartenzwerg
Garten-und Landschaftsbau

An der Fasanerie 4
15 834 Rangsdorf

Tel. 03 37 08/44 91 34
www.garten-zwerg.com

kontakt@garten-zwerg.com

Ob Dachbegrünung, Teiche
oder Grünflächen anlegen –
Gartenzwerg verwandelt jedes
Grundstück in eine Oase.
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Zu Gast in Klein Kienitz

Geschäftsbuchhaltung
Franziska Grundei 236-48
Anlagenbuchhaltung/Jahresabschlüsse/
Haushaltsplanung
Kristin Ribbe 236-57
Anlagenbuchhaltung 2/Jahresabschlüsse
Nicole Theile 236-57
Kassenverwalterin
Astrid Schäfer 236-42
kasse@rangsdorf.de
Buchhaltung Eigenbetrieb „Wohnen“
Anja Scholz 236-75
Vollstreckung/Stundungen und 
Ratenzahlungen
Holm Schulze 236-15
vollstreckung@rangsdorf.de
Steuern
Alexandra Skupien 236-29
Steuern/Wohnungswesen/
Liegenschaftsverwaltung
Katrin Uy 236-58
Ordnungsamt
Amtsleiterin/Feuerwehr und Brandschutz/
Sprengstoffangelegenheiten/
allgemeines Ordnungsrecht
Gabriele Klünder 236-47
ordnungsamt@rangsdorf.de

Gewerbe/Hundehalterverordnung/Schöffen
Frau Adler 236-43
Einwohnermeldewesen
Susanne Briesemeister 236-45
Heike-Angela Wolfermann 236-46
Ordnungsrechtlicher Außendienst
Frau Daniels 236-47
Alexandra Gorski-Purbs 236-47
Herr Grothe 236-19
Herr Koch 236-41
Frau Möllers 236-47
Herr Mroß 236-47
Standesamt/Friedhofsverwaltung
Sylvia Schmidt 236-23
standesamt@rangsdorf.de
Ruhender Verkehr/Ordnungswidrigkeiten/
Straßenreinigung/Sondernutzung
Sylvia Stramm 236-41
Einwohnermeldewesen
Frau Wolfermann 236-46
Energie/Straßenwesen/Fundbüro
Herr Weiß 236-38
Feuerwehr und Brandschutz
Herr Steinau 236-70

Gemeindeverwaltung (Forts.)

Im August 2003
gründete Christian

von Weschpfennig
nach erfolgreichem
Abschluss der Meis-
terprüfung sein eige-
nes Unternehmen.
Damit reihte er sich in eine langjährige Famili-
entradition ein, in der er auf die Erfahrungen
seines Vaters und Großvaters zurückgreifen
kann. Anfangs startete er allein, heute sind im
Unternehmen bereits zehn fest angestellte
Mitarbeiter. Im Unternehmen legen alle Mitar-
beiter großen Wert auf Zuverlässigkeit, Qualität
und Termintreue, aber auch auf Sicherheit und
Umweltschutz. Die Firma bietet individuelle
Beratung und einen umfassenden Rundum-
Service. Das Team freut sich auf Ihre Wünsche
und nimmt gern Anfragen für die Erarbeitung
eines individuellen Angebotes entgegen.

Tradition & Qualität

Baugeschäft Christian von Weschpfennig GmbH
Kienitzer Weg 7 • 15 834 Rangsdorf

Tel. 03 37 08/92 07 69 • Fax 03 37 08/44 08 83
www.weschpfennig.de

S„Kommen Sie und schauen Sie sich um“,
lädt Pfarrerin Susanne Seehaus des Öfteren

die Einheimischen, aber auch die Touristen ein.
Nicht nur zu Gottesdiensten an den kirchlichen
Feiertagen oder zu durchaus weltlichen Kon-
zerten und Veranstaltungen öffnet sie dann das
Gotteshaus. Jetzt gerade, hat sie noch einen
weiteren besonderen Grund, die Kirche zu prä-
sentieren.
Kirchen, vor allem alte und repräsentative, gibt
es im Land Brandenburg sehr viele. Etliche sind
riesengroß und unübersehbar, aber vor allem
die Kleinen bergen so manches Mal ganz uner-
wartete Schätze. So, auch die Feldsteinkirche in
Klein Kienitz. Wie hierzulande üblich ist sie aus
der frühgotischen Zeit und wurde um 1300
errichtet. Die inzwischen größeren Fensteröff-
nungen datiert man aufs Jahr 1739.
Kirchgänger haben die
Inneneinrichtung zwar
immer registriert, was sie
aber tatsächlich bedeu-
ten, wurde mit der Res-
taurierung nun nachge-
wiesen und wieder
öffentlich gemacht. Die
beiderseits des Altars
vergitterten Chorgestüh-
le aus dem 17. Jahrhun-
dert zeugen tatsächlich
vom Festhalten an alten
Traditionen, die sich die
Klein Kienitzer nach der Reformation nicht so
rasch haben nehmen lassen.
„Es sind Beichtstühle, die auch nach der Refor-
mation in Brandenburg um 1539 in unserer Kir-
che erhalten geblieben sind“, sagt Susanne See-
haus. Die meisten zuvor katholischen Gottes-
häuser hatten zu dieser Zeit sich rasch von den
Beichtstühlen getrennt. Der in der Klein Kienit-

zer Kirche gehört somit zu den ganz wenigen,
die über die Jahrhunderte erhalten geblieben
ist. Nun wurde der Beichtstuhl und auch das
Patronatsgestühl, auf dem die Lehnsherren
ihren separaten Platz hatten, mit Hilfe von
finanziellen Mitteln je zur Hälfte von der
Gemeinde Rangsdorf und der Kirchengemein-

de sorgfältig restauriert.
„Der Holzbock hatte
ihnen arg zugesetzt und
tut es noch“, sagt die
Pfarrerin, aber die
Inschriften und das
Holz, samt Gitter wur-
den von der Diplom-
Restauratorin Dorothee
Schmidt-Breitung aus
Breslack „mit großer
Mühe“ wieder herge-
richtet. Eine Textilrestau-
ratorin habe sich zudem

der Kissen für die Kniebänke angenommen
und sie der damaligen Zeit „nachempfunden“.
Aber das ist noch nicht alles – Kanzel mit dem
polygonalem Korb und Evangelistendarstellun-
gen und der Altar müssen unbedingt ebenfalls
gerettet werden. Der Holzwurm macht dem
Material sehr zu schaffen. „Vielleicht können
wir ihm ja mit biologischen Mitteln, zum Bei-
spiel mit Schlupfwespen, zu Leibe rücken“,
berichtet sie über Überlegungen in der Kir-
chengemeinde. Denn genau wie das Gestühl,
müsse man auch die Kanzel festigen und für die
Nachwelt erhalten. Und daran sollen sich auch
die Besucher des geplanten Rangsdorfer
Geschichtskinos erfreuen oder die Konzertgäs-
te des Adventssingens, das alljährlich vom
Ortsverein organisiert wird.
„Ich bin immer sehr gern hier“, sagt die 49-Jäh-
rige, denn „diese Kirche hat eine außergewöhn-
liche geistliche Dichte!“

„Außergewöhnliche geistliche Dichte!“

Pfarrerin Susanne Seehaus

Diplom-Ingenieur
Andreas Bittner

erstellt nach Unfällen
rechtssichere Gut-
achten für Fahrzeuge
aller Art. Diese sind
deutschlandweit bei
allen Versicherungen

anerkannt und sichern somit die eigenen
Ansprüche. Darin werden wichtige Daten wie
Zustand, Reparaturkosten und -dauer, Wert-
minderung und Wiederbeschaffungswert
genau aufgeschlüsselt. Die Bezahlung über-
nimmt die gegnerische Versicherung wenn man
unschuldig ist. Der Kfz-Sachverständige arbei-
tet in Partnerschaft mit den Prüforganisationen
FSP und TÜV. Er sollte zudem vor einem
Gebrauchtwagenkauf hinzugezogen werden
und ist Spezialist für die Oldtimerbewertung.

Gutachter an der Seite

Kfz-Sachverständigenbüro
Dipl.-Ing. Andreas Bittner

Ernst-Thälmann-Platz 1 • 15 831 Mahlow
Tel. 01 51/12 74 53 83

www.kfz-gutachter-bittner.de
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Apotheke
Seebad Apotheke Seebadallee 3a Tel. 033708/20228 siehe Seite 12
Stefanie Weichert 15834 Rangsdorf Fax 033708/73366

www.apotheke-rangsdorf.de
Baufinanzierung
Haus der Finanzdienstleistung Rosenaue 10 Tel. 033708/441373
Anke Grametzki 15834 Rangsdorf Fax 03222/2472970

kontakt@grametzki-finanzen.de
www.baufinanzierung-grametzki.de

Hypofact Regionalbüro August-Bebel-Straße 78 Tel. & Fax 03379/320459 siehe Seite 18
Blankenfelde 15827 Blankenfelde Mobil 0177/5754237
Baufinanzierungen u. v. m. www.blankenfelde.hypofact.de
Jörg Kintzel joerg.kintzel@hypofact.de
Bauunternehmen
Baugeschäft Kienitzer Weg 7 Tel. 033708/920769 siehe Seite 6
Christian von Weschpfennig 15834 Rangsdorf Fax 033708/440883 www.weschpfennig.de
Beauty und Wellness
Mon ilot Falkenflur 1 Tel. 033708/410139 siehe Seite 14
Simone Wandtke 15834 Rangsdorf www.monilot.de
Büroausstatter
Büroausstattung & Service Seebadallee 12 Tel. 033708/933890 siehe Seite 9
Peter Hussock 15834 Rangsdorf Fax 033708/933899 www.hussock.de
Elektroinstallationen/Elektrotechnik
Kramer Elektro- Seebadallee 10f Tel. 033708/740290
Anlagen GmbH 15834 Rangsdorf Fax 033708/740299
Marco Kramer www.kramer-elektroanlagen.de
Noack Elektroinstallation Unter den Eschen 32 Tel. 033708/21617 Mobil 0171/3131132
Uwe Noack 15834 Rangsdorf Fax 033708/71268 u.noack2@t-online.de
Fitnessstudio
Figur Studio Am Theresenhof 1 Tel. 033708/928456 siehe Seite 15
Ronny Kunze 15834 Rangsdorf Mobil 0172/9653033 www.figur4life.de
Garten- und Landschaftsbau
Gartenzwerg An der Fasanerie 4 Tel. 033708/4419134 siehe Seite 4
Stefan Flach 15834 Rangsdorf Mobil 0172/9653033 www.garten-zwerg.com
Hausbau
G.O.S. Haussysteme GmbH Rosenaue 10 Tel. 033708/441665
Ytong Bausatzhaus 15834 Rangsdorf Fax 03222/2472970 www.ytong-traumhaus.de
Anke Grametzki a.grametzki@gos-haussysteme.de
Heilpraxis
Heilpraktikerin Friedensallee 21 Mobil 0151/61441814 siehe Seite 14
Kerstin Otto 15834 Rangsdorf info@heilpraxis-rangsdorf.de
Heizung & Sanitär
Heizungs- und Nibelungenallee 21 Tel. 033708/20409 siehe Seite 4
Feuerungstechnik 15834 Rangsdorf Fax 033708/71740 Mobil 0174/9819418
Andreas Kurth andreaskurth1976@t-online.de
Kfz-Sachverständiger
Kfz-Sachverständigenbüro Ernst-Thälmann-Platz 1 Mobil 0151/12745383 siehe Seite 6
Dipl.-Ing. Andreas Bittner 15831 Blankenfelde-Mahlow www.kfz-gutachter-bittner.de
Kita, Oberschule, Gymnasium, Internat
Seeschule Rangsdorf Stauffenbergallee 6 Tel. 033708/44947 siehe Seite 2
Kita • Andrea König-Viertel 15834 Rangsdorf
Oberschule • Gina Sühring
Gymnasium • Michael Kriegs Info@seeschule.de
Internat • Melanie Roy www.seeschule.de

Lohn- und Einkommensteuerhilfe
Lohn- und Einkommensteuer Marktplatz 2 Tel. 03379/321093 siehe Seite 19
Hilfe-Ring Deutschland e.V. 15831 Blankenfelde-Mahlow www.steuerring.de
Medizinisches Versorgungszentrum
Radiologische Praxis im Albert-Schweitzer-Str. 40 siehe Seite 24
Medizinischen Versorgungs-14974 Ludwigsfelde Tel. 03378/8282308
zentrum Ludwigsfelde praxis-radiologie@diakonissenhaus.de
der MEG Teltow www.diakonissenhaus.de
Rechtsanwälte
Rechtsanwaltskanzlei Seebadallee 1 Tel. 033708/22161 siehe Seite 19
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Wundmanagement
Curatio & Care® W.-v.-Siemens-Str. 8 Tel. 030/684076501 siehe Seite 13
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Nun ist es schon 40 Jahre her, dass Peter
Hussock senior seine Büromaschinenwerk-

statt gründete. Das Unternehmen, das ein Teil der
ostdeutschen Handwerkertradition ist und von
Peter Hussock junior geführt wird, legte in dieser
Zeit eine rasante Entwicklung hin. Dank der Mit-
gliedschaft in einer der größten Einkaufsgenos-
senschaften für Bürobedarf, der Soennecken eG,
bietet es eine riesige Auswahl an Büroartikeln von
führenden Markenherstellern. Das Dienstleis-
tungsangebot umfasst, neben der Eröffnung eines
DPD-pick-up-Shops, der von den Rangsdorfern
sehr gut angenommen wird, unter anderem:
• Bürobedarf: Büromaterial laut Katalog; Visitenkarten – Beratung, grafische Darstellung, Farb-

druck; Werbemittel wie Kugelschreiber, Präsente, Sonderanfertigungen; Konferenzbedarf – 
Wandschienensysteme, Beamer, OH-Projektoren.

• Bürotechnik: Kopiergeräte, Drucker, Faxgeräte – Fullservice, Wartung, Leasing, Kauf, Repara-
tur,Verbrauchsmaterial; Kleintechnik – Verkauf, Reparatur; EDV-Technik – Kaufberatung, Kom-
plettsysteme, Einzelkomponenten; Netzwerke – Beratung, Planung, Realisierung, Ausbau; Tele-
kommunikation – Beratung,Verkauf,Telefonanlagen.

• Büromöbel: Büroeinrichtung – Büromöbel, -stühle, Regalsysteme, Beratung & Planung, Aufbau
• Service: Kopier- und Druckservice, Kundenservice vor Ort, Stempelservice.

Seit 40 Jahren Fachhändler rund ums Büro

Büroausstattung & Service Peter Hussock • Seebadallee 12 • 15 834 Rangsdorf
Tel. 03 37 08/93 38 90 • Fax 03 37 08/93 38 99 • www.hussock.de



Wenn Klein Kienitz feiert
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Das ganze Dorf ist auf den
Beinen. Das sind eigentlich

bei den knapp 170 Einwohnern
von Klein Kienitz nicht so viele.
Aber es sind auch Leute aus
den Nachbarsiedlungen, aus
Rangsdorf, Weggezogene, Kin-
der und Lehrer aus der Schule
und der Kita, Kollegen von der
Arbeit gekommen. Und so ist
es auf dem gepflegten Dorf-
platz unter den Zeltdächern,
zwischen den Imbissständen,
schon vor der offiziellen Eröff-
nung und bis in die Abend-
stunden richtig voll.
Denn wenn in Klein Kienitz
gefeiert wird, ist richtig was los.
Da macht es auch gar nichts,
wenn mitten in den Tanzdar-
bietungen der Strom weg ist,
weil die Fische beim Räuchern
zu viel davon verbrauchen.
Schließlich hat man als Mode-
rator den munteren Ralf Söll

mit seinem Mikrofon. Und der
kann jede Panne kleinreden, ist
mit jedem per Du und weiß die
Massen zu unterhalten – auch,
wenn gerade mal Pause ist.
Allerdings lassen sich die Klein
Kienitzer bei ihrem alljährli-
chen Dorffest nicht so viel Zeit

für Pausen. Denn viele wollen
und können was zum Pro-
gramm beitragen, gleich ob die
winzigen Schmetterlinge, die
mittelgroßen oder die erwach-
senden, der gleichnamigen
Tanzschule von Jaqueline Rieh-
mann oder die Kinder aus der
Kita L.i.n.O, die an diesem Tag
als Wald mit vielen Bäumen
und zwei netten Wölfen auftre-
ten. Da flimmern die Handys,
schließlich soll das Ereignis ja
für die Nachwelt festgehalten
werden. Zwischendurch wird
für die vorbereitete Tombola
und die schönen Preise gewor-
ben, die auch in diesem Jahr
wieder zusammengekommen
sind.
Alles kommt aus dem Dorf
oder aus der nahen Umge-
bung. Es beginnt schon Monate
vorher, wenn die Förderver-
einsmitglieder auf Sponsoren-

suche sind. Und wenn es „nur“
um die bei den Kleinen heiß
begehrten Dankeschön-Ge-
schenke nach ihren Auftritten
sind. Geld muss dafür nicht
ausgegeben werden. Jeder
bringt und spendet, was er
kann. Beim Aufbau und Wie-
der-Aufräumen kann sich der
Vorsitzende des fast 20-jähri-
gen Fördervereins, Bert Walter,
auf die über 30 Mitglieder und
viele Bürger verlassen. Und
auch der Kuchen, die Bratwurst
und der geräucherte Fisch
haben es nicht weit vom „Her-
steller“ auf die Teller der Dorf-
festbesucher – alles hausge-
macht! „Von Ralf die Rostbrätl
und von Ellen von der Katzen-
pension die Erdbeerbowle“,
verkündet der Moderator
gewohnt gut gelaunt.
Aber nicht nur, wenn es ums
Feiern geht, ist der Förderver-
ein gefragt. Er ist auch eine Art
Ersatz-Ortsbeirat, der die Nöte

und Probleme der Bewohner
nach Rangsdorf ins Rathaus
transportiert. So gibt es immer
einen heißen Draht zum Bür-
germeister, der an diesem Tag
auch auf dem Klein Kienitzer
Dorfplatz ein willkommener
Gast ist. Und er hat natürlich
wichtige Informationen über

das Baugeschehen an den B 96
mitgebracht, die die Klein Kie-
nitzer in Mitleidenschaft zie-
hen. Man arbeite daran, Ver-
kehrseinschränkungen für die
Durchfahrt von Lkw zu errei-
chen, teilt Klaus Rocher den
Versammelten mit. Und er
sichert auch zu, dass die Polizei
das Lkw-Verbot kontrollieren
werde. Gern hören die Ortsteil-
bewohner auch, dass sich die
Verkehrsbeschilderung verbes-
sern werde, bevor es zum
nächsten Programmpunkt geht
und Mitglieder des Nachwuch-
ses der „Freien Spielleute aus
Berlin-Neukölln“ ihr Können
vorstellen. Der Rangsdorfer Teil
besteht derzeit aus zwei
Trommlern und vier Flöterin-
nen, wovon man sich in Klein
Kienitz überzeugen konnte. Sie
haben für ihren Auftritt jeden
Dienstag in der Schulzeit von
18 bis 19 Uhr in der Grund-
schule Rangsdorf geprobt.

Trotz kleiner Pannen ist die Stimmung großartig

Rangsdorfs Bürgermeister Klaus
Rocher überbrachte gute Nach-
richten für die Klein Kienitzer.

Tanzdarbietungen des Kinder-
gartens L.i.n.O (u.) und der
Tanzschule Riehmann. 
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Ärzteverzeichnis

Die Seebad Apotheke von Stefanie Wei-
chert geht mit der Zeit. Mit der neuen

Apotheken-App kann jeder nun kinderleicht
seine Medikamente vorbestellen. „Unsere
Erfahrung zeigt, dass immer häufiger diese
Möglichkeit genutzt wird. Und man kann
sogar angeben, wann man das Medikament
abholen möchte. Dabei steht das Wohlerge-
hen der Kunden weiterhin stets im Mittel-
punkt der Bemühungen der freundlichen
Mitarbeiter. „Die Beratung über Risiken und
Nebenwirkungen bleibt trotz neuer Technik
eine unserer Kernaufgaben“, erklärt die Apo-
thekerin. Selbstverständlich sind Nahrungs-
ergänzungsmittel, Kosmetika, Arzneitees und
vieles mehr weiterhin im umfangreichen

Angebot der
Apotheke. Zu
den Service-
leistungen
gehört auch

das individuelle Anmessen von Stütz- und
Kompressionsstrümpfen. Im Notfall werden
wichtige Medikamente persönlich zugestellt.
Geöffnet ist Montag bis Freitag 7 bis 18 Uhr
und Samstag 7 bis 12 Uhr.

Apotheken-App: Bestellt & App-geholt

Seebad-Apotheke • Seebadallee 3a • 15 834 Rangsdorf 
Tel. 033708/20228 • Fax 033708/73366 • Mobil 0151/22756296
www.apotheke-rangsdorf.de • seebad-apotheke@outlook.de 

Dank Apotheken-App noch besser versorgt von
der Seebad-Apotheke von Stefanie Weichert.

Schlecht heilende Wunden
nach Operationen? Ver-

brennungen? Offene Füße
bei Diabetes? – Herausfor-
derungen, denen sich das
17-köpfige Team von Curatio
& Care® seit 2007 stellt. „Wir
erstellen Therapiekonzepte
und betreuen die Patienten in
der kurativen und palliati-
ven Wundversorgung“, er-
klärt Geschäftsführer Gordon
Danne. „Herstellerunabhän-
gig stellen wir damit ein pro-
fessionelles Wundmanagement
sicher.“ In Zusammenarbeit
mit den behandelnden Ärzten
und Pflegediensten werden
die Patienten mit modernen
Wundauflagen und Verband-
stoffen versorgt – in den
Wundsprechstunden und na-
türlich bei Haus- und Heim-
besuchen. Ein wichtiger
Aspekt ist dabei die Wundbe-
urteilung, um die optimale
Therapie zu ermöglichen.
Dabei hilft das neue Gerät
MolecuLight i:X. Häufig wer-
den Wunden mit bloßem
Auge begutachtet. Dabei fehlt
die erforderliche Genauigkeit,

die in der

Mehrzahl der Fälle für eine
profunde klinische Entschei-
dungsfindung unerlässlich
ist. Das MolecuLight i:X vi-
sualisiert schnell und sicher
potenziell schädliche Bakte-
rien in Wunden. „Die neuen
Geräte sind eine wichtige
Innovation und Investition für
unsere Zukunft und unsere
Patienten“, so Gordon Danne
weiter. „Im Außendienst
arbeiten examinierte Pflege-
fachkräfte mit Weiterbildung
zum Wundmanager, die sich
regelmäßig fortbilden und
damit neueste Erkenntnisse
und bewährtes Wissen zum
Wohl der Patienten einset-
zen.“ „Das ist aber nicht

alles“, ergänzt
Antje

Danne. „Wir schulen Pflege-
fachkräfte, Pflegekräfte, Ärzte
und sonstige interessierte
Personen in unseren moder-
nen Schulungsräumen oder
auch in Krankenhäusern und
Pflegeeinrichtungen. Durch
unser qualifiziertes Wundex-
perten-Team, sowie unsere
langjährigen Erfahrungen im
Wundmanagement bieten wir
einen Wissenstransfer, durch
den erlerntes Wissen praxis-
tauglich angewendet werden
kann.“

Die Wundexperten in Berlin-Brandenburg

Curatio & Care®

Wundmanagement
Werner-von-Siemens-Straße 8

15 566 Schöneiche
Tel. 0 30/6 84 07 65 01
www.curatio-care.de

Mit Hilfe eines Fluoreszenzdetektors visualisiert MolecuLight i:X
schnell und sicher potenziell schädliche Bakterien in Wunden.

Ärzteverzeichnis
Allgemeinmedizin
Dipl.-Med. Uta Kühn Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 04 16
FA Sylva Scharf Seebadallee 13a 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 37
FA Carsten Steinbeiß Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 04 16
Gynäkologie/Geburtshilfe
Dr. med. Henry Hoffmann Am Stadtweg 48 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 13 99
Dr. med. Dörte Marenbach Am Stadtweg 48 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 13 99
Innere Medizin
FA Hans-Jörg Freytag Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 04 16
Dr. med. Martin Henrichs Seebadallee 13a 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 38
Dr. med. Gabriele Patzak Seebadallee 13a 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 38
Dr. med. Claas Wilde Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 04 16
Kinder- und Jugendmedizin
Dipl.-Med. Michaela Albrecht Am Stadtweg 27 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/7 31 44
Medizinisches Versorgungszentrum
MVZ Ludwigsfelde A.-Schweitzer-Str. 40 14 974 Ludwigsfelde Tel. 0 33 78/8 28 23 16
Psychiatrie und Psychotherapie
Dr. med. Simona-Bianca Hübers Seebadallee 19 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/90 66 34
Zahnmedizin
„Dein Zahnarzt Rangsdorf“, Zahnarztpraxis und Kieferorthopädie

Fichtestraße 3 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 24
ZÄ Eva-Maria Kuhlow Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/93 77 36
ZÄ Ruta Schartner Birkenallee 3 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 00 12
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Gesundheit • Wellness • Notrufe
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Notrufe

Polizei: 1 10

Feuerwehr/Rettungsdienst: 1 12
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

11 61 17

Frauen- und Mädchenhilfe:
0 33 78/51 29 39

Kinder- und Jugendnotdienst:
08 00/1 11 03 33

Telefonseelsorge ev.:
08 00/1 11 01 11

Telefonseelsorge kath.:
08 00/1 11 02 22

Elterntelefon, Hilfe für Familien:
08 00/1 11 05 50

Die Zeit für Entspannung
und Pflege sollte man sich

immer wieder gönnen. In der
Wohlfühloase Mon ilot von
Simone Wandtke kann man
sich erholen und dabei sein
Erscheinungsbild professionell
auffrischen lassen. In ihren
Räumen hat der Besucher die
Auswahl in einem klassischen
Angebot eines modernen Kos-
metikinstituts. Die ausgebilde-
te Kosmetikerin und ihr Team
von vier Angestellten stehen
seit zehn Jahren von der Kos-
metik, Maniküre, Pediküre
und Spezialbehandlungen von
Kopf bis Fuß bis zu Massagen
mit Meeresmuscheln und vie-
lem mehr zur Verfügung. Mit
Gespür und Fachkenntnis für
die richtigen Pflegeprodukte
erhalten Dame und Herr hier
eine individuelle Farb- und

Typberatung. Für Teenager mit
Hautproblemen hat Simone
Wandtke ein spezielles Bera-
tungsangebot im Programm –
Jugendliche bis 16 Jahre erhal-
ten Sonderkonditionen bei der
Behandlung von Akne. Neue
Angebote bestehen zur Entfer-
nung von Pigmentflecken,

Altersflecken und Fibromen
sowie auch für eine Ober- und
Unter-Lid-Straffung ohne die
sonst übliche Operation. Für
das Wissen um die richtigen
Pflegeprodukte und das fachli-
che Können ist Simone Wandt-
ke stets die richtige Ansprech-
partnerin.

Zehn Jahre Beauty und Wellness von Mon ilot

Mon ilot • Falkenflur 1 • 15 834 Rangsdorf
Tel. 03 37 08/41 01 39 • www.monilot.de

Das Domizil von Simone Wandtke und Mon ilot.

Die Heilpraxis Otto
wurde im Mai 2014

von Kerstin Otto eröff-
net. Sie behandelt akute
und chronische Krank-
heiten. Ein ganz beson-
deres Anliegen ist ihr die
Vorbeugung von Erkran-
kungen. „Gesundheit ist
wie das Salz in der
Suppe – man merkt nur
wenn es fehlt.“ Das The-

rapieangebot umfasst die Bioresonanz nach
Paul Schmidt, die Ohrakupunktur, Ganzheitli-
che medizinische Massagen, Ganzheitliche
Ernährungsberatung und Fastenbegleitung.
Neu ist die Physikalische Gefäßtherapie
BEMER. Für Fragen und Informationen steht
Heilpraktikerin Otto in der Sprechstunde am
Dienstagnachmittag gern bereit.

Für Ihr Wohlergehen

Kerstin Otto Heilpraktikerin
Friedensallee 21 • 15 834 Rangsdorf

Mobil 01 51/61 44 18 14
www.heilpraxis-rangsdorf.de
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Am 25. und 26. Mai 2019 war
es soweit. Der Floorball

Cup Rangsdorf feierte seinen
zehnten Geburtstag. Mit 28
Mannschaften aus sechs Bun-
desländern und Polen und
mehr als 300 Sportler und
Sportlerinnen war das Turnier
hervorragend und zum ersten
Mal in seiner Geschichte inter-
national besetzt. Aufgrund des
großen Teilnehmerfeldes wur-
den die Wettkämpfe in der
Sporthalle am Fontane-Gymna-
sium und in der Erwin-Benke-
Sporthalle ausgetragen.
Mehr als 500 Zuschauer und
Zuschauerinnen waren faszi-
niert vom hohen Tempo gepaart
mit der technischen Raffinesse
beim Spiel mit dem kleinen
Lochball, sahen packende Zwei-
kämpfe, bewunderten das
präzise Pass- und Kombinati-
onsspiel, jubelten bei Torab-
schlüssen und honorierten

spektakuläre Paraden der Tor-
hüter mit Beifall. Alle Teams des
TSV Rangsdorf 2004 e.V. kamen
auf die Podiumsplätze.
Ihre Leistungen lassen sich auf
die breite und kontinuierliche
Nachwuchsarbeit zurückfüh-
ren. Talentierte Spieler wie

Adrian Schrader, Yanik und
Silas Findeklee, Kevin Tassler,
Gordon Stachowitz oder Niklas
Krohn kommen aus dem Kin-
der- und Jugendbereich und
spielen heute bei den Erwach-
senen mit Trainer Thomas
Reinsberg.
Im Nachwuchsbereich engagie-
ren sich die ehrenamtlichen
Trainer und Übungsleiter
Andreas Galow, Carsten Pätz-
mann, Stephan Kriese, Torsten
Arndt und Walter Gürth mit
Leidenschaft und Begeisterung
für Floorball. Im Training för-
dern sie die angeborene Bewe-
gungsfreude ihrer Schützlinge
und ermöglichen viele sportli-
che Erfolgserlebnisse. So entwi-
ckeln sich bei den Kindern und
Jugendlichen Kompetenzen, die
dazu führen, ihr ganzes Leben
sportlich aktiv zu bleiben. Floor-
ball ist dazu besonders gut
geeignet! 

Viele Eltern teilen die Leiden-
schaft ihrer Sprösslinge für
Floorball. Die Aktiven freut das
riesig und sie sind sehr dankbar
für die Hilfe und Unterstützung
bei den Wettkämpfen in der
Verbands- und Regional-
liga Berlin-Brandenburg, bei
Freundschaftsspielen, beim
Schulcup, beim Familienturnier
und beim Floorball Cup.
In der Saison 2019/20 spielen
die Teams U11, U13, U15, U17
und Erwachsenen des TSV
Rangsdorf 2004 e.V. wieder in
der Regional- und Verbandsliga
Berlin-Brandenburg um den
Titel in ihrer Altersklasse. Dazu
kommt das neue Team Ü30.
Alter schützt vor dem „Floor-
ballvirus“ nicht! Die von diesem
„gutartigen Virus“ infizierten
über Dreißigjährigen in der
Hobbygruppe haben nach dem
10. Floorballcup ein Team Ü30
gegründet. Es spielt in der
neuen Ü30 „Masterliga“ des
Floorballverbandes Berlin-
Brandenburg um den Titel.
Alle Teams des TSV Rangsdorf
2004 e.V. spielen 2019/20 auf
Kleinfeld mit einer Ausnahme:
Das Team U15 spielt erstmals
auf Großfeld, der „Königsvari-

ante“ des Floorballs. Ziel dieses
Teams ist die Teilnahme an der
deutschen Meisterschaft. In die
Wettbewerbe der Altersklasse
U15, U17 und Ü30 starten die
Rangsdorfer jeweils als Spielge-
meinschaft mit Spielern und
Spielerinnen des RSV Mellen-
see e.V.

Es gibt Gründe, warum der
Floorball so attraktiv ist: Das
Spiel ist unglaublich dyna-
misch, variabel und leicht zu
erlernen. Sein Regelwerk ist
einfach und verständlich. Floor-
ball erfordert nicht nur Team-

work, Kampfgeist, schnelle
Reaktion und viel Bewegung.
Technischen Fertigkeiten und
Raffinessen machen das Spiel
besonders sehenswert. Erleben
kann man dies alles bei den
Heimspieltagen TSV-Teams in
der Sporthalle des Fontane-
Gymnasiums! Die Termine sind
auf der Homepage unter
www.tsvrangsdorf-floorball.de
veröffentlicht. Alle die Lust auf
Floorball haben, können jeder-
zeit ein kostenloses Probetrai-
ning absolvieren. Neulinge, ob
Jung oder Alt, machen schnell
Fortschritte und können gleich
Erfolgserlebnisse feiern. Wer
einfach „süchtig“ danach wird,
dem kleinen Lochball hinterher
zu jagen, der ist beim TSV
Rangsdorf 2004 e.V. herzlich
willkommen. Interessierte fin-
den die Trainingszeiten und
-orte auf der Homepage.
Gemeinsames Fazit der Organi-
satoren um Sportchef Jens
Wichitil: Der 10. Floorball Cup
war ein rund herum erfolgrei-
ches Turnier mit vielen Impul-
sen für die weitere Entwicklung
dieser schönen Sportart. Rangs-
dorf ist der Floorball Hotspot in
Brandenburg!

Rangsdorfer beim 10. Floorball Cup erfolgreich
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Baugeld ist derzeit so günstig wie nie zuvor.
Bauherren sollten aber dennoch die unter-

schiedlichen Baufinanzierungs-Angebote ge-
nau prüfen lassen.
Denn ein Vergleich von Preisen und Vertrags-
bedingungen zahlt sich immer aus. „Selbst
Unterschiede von 0,5 Prozentpunkten addie-
ren sich über einen langen Zeitraum zu
mehreren tausend Euro, die man sich sparen

könnte“, rechnet Jörg Kintzel vor. Er ist lang-
jährig erfahrener und unabhängiger Baugeld-
spezialist, der immer die persönliche Lebens-
situation einschließlich Beruf und Familie
zugrunde legt. Zudem spielt er gemeinsam mit
den Bauinteressenten verschieden Laufzeit-
und Beleihungsvarianten durch.
Solide durchgerechnete Verträge kommen der-
zeit bei einer Laufzeit von zehn Jahren auf
einen Sollzins von deutlich unter einem Pro-
zent, bei 15 Jahren auf rund ein Prozent und
bei 20-jähriger Zinsbindung auf rund 1,5 Pro-
zent. Dabei handelt es sich um real am Markt
erreichbare Konditionen, ganz im Unterschied
zu unseriösen Lockangeboten, wie sie immer
wieder in manchen Medien kursieren.

Bei Baufinanzierung sparen

Hypofact Regionalbüro Blankenfelde
Baufinanzierungen u. v. m. Jörg Kintzel

August Bebel Straße 78 • 15827 Blankenfelde
Tel. & Fax 0 33 79/32 04 59

Mobil 01 77/5 75 42 37
www.blankenfelde.hypofact.de

joerg.kintzel@hypofact.de

Bei den historisch niedrigen Baugeldzinsen rät
Jörg Kintzel zu längeren Bindungsfristen, weil
dies mit hoher Planungssicherheit verbunden ist.
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Geld & Versicherung
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Alle lieben den Rangsdorfer See, natürlich
die Rangsdorfer und auch die vielen Gäste

aus Berlin. Sei es zum Kaffeetrinken auf der Ter-
rasse des Seehotels, zum Plantschen mit den
Kindern im flachen Wasser, zum Segeln, Pad-
del, Kytesurfen oder Angeln. Die Möglichkeiten
der Nutzung sind vielfältig – aber bleibt es so? 
Der Rangsdorfer See ist natürlichen Ursprungs
und wurde in den letzten Jahrzehnten immer
flacher, er droht irgendwann zu verlanden, ein
ähnliches Schicksal hatte der Blankenfelder
See, der praktisch nicht mehr existiert.
Seit zahlreichen Jahren wird am See unter-
sucht, gemessen und beratschlagt. Nachhaltig
passiert ist eigentlich nichts. Auffällig ist in den
letzten Jahren ein akuter Wassermangel in den
Sommermonaten so wie jetzt auch gerade. Die
Probleme sind vielfältig: die Verdunstung ist
deutlich größer als der Zulauf, Nährstoffeinträ-
ge sorgen für trübes Wasser und Algenwachs-
tum.
Im Spätsommer 2018 hat sich der Verein zur
Rettung des Rangsdorfer Sees gegründet mit
dem Ziel, die Probleme zu verstehen und in

Zusammenarbeit mit der Gemeinde, dem
Landkreis und dem Ministerium Restaurie-
rungsmaßnahmen zu identifizieren und umzu-
setzen. Ein erster Runder Tisch mit den beteilig-
ten Funktionen hat bereits im Juli stattgefun-
den.
Jeder, dem das Schicksal des Rangsdorfer Sees
am Herzen liegt ist willkommen, den Verein zu
verstärken. Weitere Information dazu unter

www.rangsdorfer-see.de

Hat der Rangsdorfer See eine Zukunft?

Seit über
20 Jahren

ist Rechtsan-
walt Sascha
Sobota nun
schon an sei-
nem Stand-
ort in Rangs-
dorf tätig

und betreibt darüber hinaus auch noch eine
Kanzlei in Baruth. Spezialisiert hat er sich auf
Bau-, Verkehrs- und Strafrecht. Der Anwalt
wird von seinem Kollegen Uwe Manker auf
den Gebieten Arbeits-, Familien- und Sozial-
recht unterstützt. Die Anwälte und ihr Team
sind bekannt für ihre Kompetenz und den per-
sönlichen und vertrauensvollen Umgang mit
ihren Mandanten. Sie legen besonderen Wert
darauf, dass ihre Mandanten immer auf dem
aktuellsten Stand des jeweiligen Falles sind.

Alles was „Recht“ ist

Rechtsanwaltskanzlei Sascha Sobota
Seebadallee 1 • 15 834 Rangsdorf

Tel. 03 37 08/2 21 61 • Fax 03 37 08/7 10 20
www.steinbeiss-sobota.de
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Die Redaktion des Stadt-
magazins traf Günter

Mehlitz, um mit ihm über das
Thema „Rangsdorfer Radtou-
ren und Wanderungen“ zu
sprechen.
Herr Mehlitz, seit wann gibt es
Ihr Angebot, das Sie auch
,Dabeisein ohne Vereinsbin-
dung´ nennen?
Die erste Veranstaltung, eine
kurze Radtour über 13 Kilo-
meter fand am 4. August 2010
statt. Inzwischen blicke ich auf
über 330 durchgeführte Ver-
anstaltungen zurück.
Was war die Idee?
Ich hatte die Gegend als Neu-
Rangsdorfer bereits gut
erkundet und wollte anderen
auch zeigen, wo es sich lohnt
hinzufahren oder zu wan-
dern.
Sie haben als Radfahrer eine
sportliche Vergangenheit. Muss
ich Sportler sein, um mich bei
einen Ihrer Touren zu beteili-
gen?
Generell sind das Touren für
jedermann, allerdings sollte
man auch kilometerfest sein
für die Touren, für die man
sich entschieden hat. Die übli-
chen Radtouren sind kürzer
als 50 Kilometer, jedoch habe
ich auch den Berliner Mauer-
weg im Programm in einer
oder zwei Tagesetappen, da ist
die Zielgruppe dementspre-
chend kleiner.
Und wie verhält es sich bei den
Wanderungen. Es sind geführte
Gruppen-Wanderungen mit
ganz unterschiedlichen An-
sprüchen?
Die Wanderungen haben eine
maximale Länge von 14 Kilo-
metern, das ist eigentlich für
jeden zu schaffen. Auf geeig-
netes Schuhwerk ist natürlich
zu achten und gegebenenfalls
Rucksackverpflegung. Es gibt
Wanderungen ohne besonde-
re Schwierigkeiten oder auch

beispielsweise die Bergtour, wo deutlich über 100
Höhenmeter zu absolvieren sind oder es auch
mal durch zugewachsene Pfade geht. Eine spe-
zielle Variante sind die so genannten Genuss-
Wanderungen, wo wir unterwegs einkehren und
uns entsprechend Zeit lassen für das Mittages-
sen.
Kann man bei Ihnen auch individuelle Touren
bestellen?
Ja, das sind meine so genannten Hotel-Touren.
Einige Hotels in der Region haben mich schon
mal angesprochen, ob ich nicht ein Programm für
deren Gäste hätte. Hin und wieder habe ich mal
eine Sonderbuchung für den Betriebsausflug
oder das Familientreffen. Dann biete ich gerne
individuelle Radtouren oder Wanderungen an.
Was haben Sie außer Radtouren und Wanderungen
noch im Programm?
So genannte Fahrrad-Rallyes, das sind eigentlich
Orientierungsfahrten für Teams von zwei bis vier
Teilnehmern. Auf einem Rundkurs von etwa 13
Kilometer sollen zahlreiche Zwischenziele ange-
steuert werden. Dabei sind jeweils kleine Aufga-
ben zu lösen, eine gute Beobachtungsgabe und
ein wenig Kopfrechnen sind dabei hilfreich. Im
Anschluss treffen sich alle Teilnehmer im Ziel zu
einem kleinen Imbiss und einer Preisverleihung.
Die Rallye hat bereits neunmal stattgefunden
und fand sehr positive Zustimmung.

Wie gut ist eigentlich das Radwegesystem rund um
Rangsdorf ausgebaut? 
Nicht gut genug, es fehlen wichtige Verbindungen
wie beispielsweise zwischen Groß Machnow und
Mittenwalde. Gute Radwege versuche ich
natürlich auch in meine Touren zu integrieren, an
manchen Stellen müssen wir jedoch auf die
Landstraße ausweichen. Selbst die Thematischen
Radwanderrouten wie beispielsweise der Ernst-
von-Stubenrauchweg von Potsdam nach Königs
Wusterhausen sind keine Fahrradstraßen son-
dern eher ein Verbund von schadhaften Platten-
wegen oder schwierigen Waldstücken.
Derzeit sind Begriffe wie der Klimawandel und
CO2-Ausstoß Themen, die die Menschen beschäfti-
gen. Sehen Sie sich mit Ihrer Initiative da ein wenig
als Vorreiter im Landkreis Teltow-Fläming?
Auf jeden Fall. Bereits letztes Jahr habe ich bei der
Aktion Stadtradeln im Landkreis mitgemacht,
unsere Gemeinde war nicht dabei. Am 12. Juni
hatte ich dann einen Termin im Rathaus und
konnte erreichen, dass die Gemeinde Rangsdorf
in diesem Jahr auch bei der Aktion dabei ist,
bereits am 21. Juni hat Bürgermeister Klaus
Rocher eine entsprechende Pressemeldung
herausgegeben. Ich hoffe auf viele Mitstreiter im
Aktionszeitraum vom 31. August bis zum 20. Sep-
tember. Wer möchte, kann ein eigenes Radteam
bilden oder sich den „Rangsdorfer Radtouren“
anschließen.

Rangsdorfer
Radtouren
und Wande-
rungen

So 22.09.2019
GW2: Genusswanderung entlang der Krum-
men Lanke; Eine Wanderung mit Einkehr über
12 km, Startgeld 5 Euro; Start um 10.30 Uhr am
Fontaneplatz, Rangsdorf

So 06.10 2019
W7: Rangsdorfer Bergtour; Eine Wanderung
über 11 km, Startgeld 5 Euro; Start um 9.30
Uhr am Netto-Parkplatz (Scottie) Am Stadt-
weg, Rangsdorf

Sa 12.10.2019
W10: Zwischen Waldsiedlung und Klein-Vene-
dig; Eine Wanderung über 9 km, Startgeld 5
Euro; Start um 09.30 Uhr am Fontaneplatz,
Rangsdorf

Sa 14.12.2019
GW1: Glühweinwanderung zum Weihnachts-
markt; Eine Wanderung mit Glühweinaus-
schank und Weihnachtsgebäck über 10 km,
Startgeld 6 Euro; Start um 13.30 Uhr am Netto-
Parkplatz (Scottie) Am Stadtweg, Rangsdorf

Günter Mehlitz
Rangsdorfer Radtouren und Wanderungen

Erlenweg 38 • 15 834 Rangsdorf
Tel. 03 37 08/44 50 40

www.radtouren-rangsdorf.de



Herweghring D3
Hochstraße EF3
Hochwaldpromenade D1-3
Holländerweg F4
Im Fleck F5
Im Zeisignest C3
Jasminweg C4
Jühnsdorfer Straße A2
Jütenweg C1-2
Kieferweg DE3
Kienitzer Dorfstraße EF3
Kienitzer Straße C2-D1
Kienitzer Weg F1-4
Kirchstraße EF4
Klein Kienitzer Str. D1-F1
Kleine Seestraße DE2
Kleine Strandallee D2
Kranichweg EF5
Krumminer Straße B3
Kurparkallee B2
Kurparkring AB3
Kurze Straße E5
Ladestraße B1-2
Langobardenstraße CD2
Lerchenring C4
Lerchenweg C3-4
Lindenallee A2
Lindenweg F5
Luchwiesenweg A5
Machnower Seestr. CD4
Meinhardtsweg E2
Milanweg F5
Mittenwalder Str. F4-5 & CD5
Mühlenweg B2
Nibelungenallee C3-4
Normannenallee CD2
Nymphenseeweg D1-2
Ostgotenallee D1
Pappelweg E5
Parkstraße F3
Paul-Gerhardt-Str. EF4
Pl. d. Deutschen Einheit B2
Pramsdorfer Straße C5-E5
Pramsdorfer Weg C2-3
Puschkinstraße B2-3
Ragower Weg F4
Rangsdorfer Ring B3
Reihersteg CD3
Reiherweg E5
Rheingoldallee C3-4
Ringelnatzweg B2
Rosenaue C3
Sachsenkorso D2-3
Sassnitzer Straße AB3
Schäferweg F4-5
Seebadallee AB2
Seepromenade A3
Selliner Straße B3
Siedlung F3
Spechtweg C3
Spessartweg B2
Stadtwinkel BC2
Stauffenbergallee AB3
Stralsunder Allee AB3
Straße der Einheit E5
Tannenweg B2
Teutonenring C2-D3
Th.-Müntzer-Weg C2
Unter den Eichen B1-2
Unter den Eschen B1
Usedomer Straße B3-4
Wacholderstraße C1
Waldhöhe B2
W.-Rathenau-Str. B3-C4
Weidenweg E3

Adlerweg C4
Ahlbecker Allee A3
Ahornstraße B1-2
Ahornweg E5
Akazienhain D4
Akazienweg CD4
Alemannenallee CD1
Am Bahnhof B2
Am Dorfanger F3
Am Heideberg F4
Am Nußbaum D3
Am Mühlenberg F4
Am Panorama CD3
Am See A2
Am Seekanal CD3
Amselweg C3
Am Sonnenstrand D4
Am Spitzberg E1
Am Stadtweg C1-2
Am Strand A2-3
Am Tannenforst C4
Am Theresenhof E1-2
An den Vogelauen EF5
An den Weiden D3
An der Fasanerie C3
An der Reiherbeize D3
An der Warte C4
Anemonenstraße C1-2
Bad-Doberaner-Str. AB3-4
Bansiner Allee AB3
Bergstraße C3-4
Berliner Chaussee D1-E2
Binzer Allee B3
Birkenallee A3
Birkenweg E2
Brachvogelweg F5
Buchenweg F5
Cimbernring CD2
Clara-Zetkin-Straße AB2
Clematisring BC1
Dabendorfer Weg A5
Dorfstraße E4-5
Drosselweg C3
Eichendorffweg DE2
Eichenweg F5
Elsterweg C2
Erlenweg CD4
Eschenweg F5
Falkenflur C2-3
Fardellaweg E5
Fenneweg D5
Fichtestraße B2
Finkenweg C3-4
Fischerweg A2
Fliederweg C2
Fontaneplatz B2
Fontaneweg B2
Frankenallee CD1
Fr.-v.-Schlabrendorff-W. F4
Friedensallee A2-B1
Fritz-Reuter-Gasse E2
Fritz-Reuter-Straße DE2
Frühlingsstraße B1
Gartenstraße EF5
Gartenweg AB2
Georg-Hansen-Str. AB2
G.-Hauptmann-Str. DE2
Goethestraße B1-2
Grenzweg C2-3
Groß Kienitzer Weg F3
Großmachnower Allee C2
Großmachnower Str. C3-E3
Heinegasse E3
Heinestraße D3-E2
Heringsdorfer Allee A3

A B C D E F

1

2

3

4

5

Weinbergweg B2
Westgotenallee C1
Wiesengrund DE3
Wikingerallee CD1
Wildgässchen CD3
Winterfeldallee D1-3
Winterfeldgasse D3
Wolgaster Straße B3
Zabelsbergpromenade DE3
Zeisigweg C3
Zinnowitzer Weg A3
Zülowpromenade D2



Wer erkrankt, benötigt
häufig eine schnelle und

präzise Diagnose. Mit moder-
ner Technik eröffnen sich viel-
fältige Möglichkeiten wie
Magnetresonanztomografie,
kurz „MRT“, und Computer-
tomographie, kurz „CT“. „Die
„CT“ arbeitet dabei mit Rönt-
genstrahlen und liefert sehr
schnell Ergebnisse in bester
Bildqualität. Die „MRT“ funk-
tioniert mit Hilfe eines Mag-
netfelds. Bei der MRT-Unter-
suchung werden die Patienten
keiner Strahlenbelastung aus-
gesetzt. Die erzeugten Schnitt-
bilder stellen Gewebe beson-
ders kontrastreich dar.
Dadurch sind Organe und
Blutgefäße, Muskeln und
Gelenke, Tumore, Infektions-

herde und andere Struk-

turen besonders gut erkenn-
bar“, erläutert der dienstältes-
te Radiologe Thorsten Hohls.
Inzwischen besteht das Team
der Radiologie aus noch weite-
ren fünf Ärzten und Ärztin-

nen, die unter anderem
auch auf Neurora-

diologie und gynä-
kologische

Radiologie
speziali-

siert
sind:

Stefan Dawirs, Jens Christian
Fischer, Dr. Hanna Lehnkering,
Dr. Karin Senzenberger und
Dr. Susanne Fischer. In enger
Kooperation mit allen Abtei-
lungen des Krankenhauses so-
wie niedergelassenen Ärzten
führt die Röntgenabteilung der
Medizinischen Einrichtung
gGmbH, einer Tochter des Evan-
gelischen Diakonissenhauses,
Röntgen-, CT-, MRT-Untersu-
chungen und Sonografien, also
Ultraschalluntersuchungen,
durch. Darüber hinaus werden
auch so genannte IGEL-Leis-
tungen angeboten, wie Diag-
nostik oder Gutachten für pri-
vate Unfallversicherungen.
Im Januar 2020 wird die Rönt-
genabteilung voraussichtlich
in das neue Gebäude des
Krankenhauses umziehen. Iro-
nie der Geschichte: Durch
einen Wasserschaden in dem
neuen Gebäude war das MRT
bis Juli 2019 fast ein halbes Jahr
nicht nutzbar.

Die freundlichen Medizinisch-Technischen-Radiologie-Assis-
tentinnen Katharina Otto und Ilka Stult überwachen den MRT-
Vorgang.

Präzise Diagnosen im Diakonissenhaus

Radiologische Praxis im
Medizinischen Versorgungs-
zentrum Ludwigsfelde der

MEG Teltow 
Albert-Schweitzer-Straße 40

14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/8 28 23 08

praxis-radiologie@
diakonissenhaus.de


